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Liebe Mitchristen, 
 

das Beten des Psalms vom guten Hirten erinnert mich an 
meine Großmutter. Ich sehe sie vor mir, wie sie im hohen 
Alter und mit fester Stimme den Psalm 23 rezitiert und ihn 
dabei ganz in sich aufzunehmen scheint: 
 

„Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen. Er lässt 
mich lagern auf grünen Auen und führt mich zum Ruhe-
platz am Wasser. Er stillt mein Verlangen und leitet mich 
auf rechten Pfaden, treu seinem Namen. Muss ich auch 
wandern in finsterer Schlucht, ich fürchte kein Unheil; 
denn du bist bei mir, dein Stock und dein Stab geben mir 
Zuversicht.“ (Psalm 23) 
 

Im Rückblick – davon bin ich heute überzeugt – habe ich 
in ihren Worten etwas von jener Kraft gespürt, die sie aus 
dem Psalm für ihr Leben übertrug. Dies umso mehr, da 
sie, wie viele andere Frauen und Männer, zwei Welt-
kriege erlebt und trotz schwerer Schicksalsschläge nie 
aufgegeben und ihren Glauben verloren hat. Der Hirten-
psalm gehört nicht zuletzt aufgrund seiner Lebensnähe 
zu den bedeutendsten und bekanntesten Bibeltexten. 
Das kurze Sonntagsevangelium, das Johannesevange-
lium verbindet den alttestamentlichen Psalter mit Jesus 
Christus, wenn wir hören, dass Jesus sich selbst als „der 
gute Hirte“ bezeichnet, dessen liebender Führung in ein 
Leben in Fülle wir uns für immer sicher sein können: 
 
„Meine Schafe hören auf meine Stimme; ich kenne sie, 
und sie folgen mir. Ich gebe ihnen ewiges Leben. Sie wer-
den niemals zugrunde gehen, und niemand wird sie mei-
ner Hand entreißen. Mein Vater, der sie mir gab, ist grö-
ßer als alle, und niemand kann sie der Hand meines Va-
ters entreißen. Ich und der Vater sind eins.“ 
(Joh 10,27-30). 
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Stellen wir uns für einen Moment vor, wir seien Schafe. Welchen Weg in ein 
Leben der Fülle mit ihm würden wir folgen? Wohin würde dieser uns führen? 
Welche „finstere Schlucht“ müssten wir hindurchgehen, welche „Ruheplätze 
am Wasser“ und „Lagerplätze auf grünen Auen“ lernten wir auf dem Weg dort-
hin kennen? Das Bild des guten Hirten ist ein Vertrauensbild, dass die Men-
schen seit je her verstanden haben. Auf allen unseren noch so unterschiedli-
chen Wegen: den Wegen des Scheiterns, den Wegen der Trauer, den Wegen 
der Angst und Bedrohung, den Wegen des Erfolgs, den Wegen der Liebe und 
des Glücks können wir niemals aus der Hand Gottes fallen. Er führt uns in ein 
Leben in Fülle. Was für eine Zusage! Lassen wir sie in unser Herz. Der uns 
von Gott geschenkte Weg wird uns immer zu anderen Menschen führen, dort-
hin, wo sich Gemeinschaft mit Gott und den Menschen im Zeugnis der Liebe 
Gottes zu uns Menschen vollzieht: in gegenseitiger Zuwendung und Ermuti-
gung, im Trösten und füreinander Dasein, in der Musik, in großen sowie klei-
nen Worten und Taten, im respektvollem Umgang miteinander oder im Einsatz 
für Frieden und Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung. 
 
Dann fängt 

„Gottes Reich ganz klein an, heute hier und jetzt.“ 
(Schüler der 4. Klasse, KGS Meckenheim) 

 
 
Es grüßt sie herzlich 
 
Ihre Gemeindeassistentin Ute Trimpert 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 
 

Samstag, 16. April – Kollekte für die Pfarrei 
11.30   Pe Wallfahrt der KiTa Liebfrauenwiese Rheinbach 
15.00   Jo Tauffeier für Emely Koopmann 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
 18.00   Jo SVM als SWA für Elisabeth Hornig; JG für Maria Elisabeth Kettel 

und für die LuV der Fam. Albert, Pilger und Drechsler; JG für 
Ulla Schlichting; für den Verst. Hubert Waclawczyk, Eltern und 
Schwiegereltern; für Wilhelm und Hilde Brun und für Johannes 
Frings; für die Verst. der Fam. Eschweiler, Nürenberg und Lan-
zerath sowie für Ehel. Franz-Josef und Monique Weyer; für die 
Kommunionkinder und Fam. in bestimmter Meinung; in bestimm-
ter Meinung 

Sonntag, 17. April – 4. Sonntag der Osterzeit – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Apg 13,14.43b-52  L2: Offb 7,9.14b-17  Ev: Joh 10,27-30 

09.30   Jo Erstkommunionfeier 
09.30   Pe Messe für Rudolf und Katharina Raeder und Tochter Anneliese; 

für Margarete und Peter Wild und Tochter Trudi; für Maria und 
Gottfried Derkum, verst. Eltern und Geschwister; für die Fam. 
Rüger, Reichert, Wallenfang und Raab; für die LuV der Fam. 
Freischem-Börsch und Borrmann; für die Kommunionkinder und 
Familien in bestimmter Meinung; für die LuV Kommunionkinder 
des Jahrgangs 1936 

11.00   Ma Messe für die Verst. der Fam. Viehweider und für Ehrenfried 
Schmitz 

11.00   Mi Familienmesse mit anschl. Kirchencafé und Fair-Kauf, in be-
sonderer Meinung 

18.00   Ja Messe, mitgestaltet von Zwischentöne mit anschl. Gemein-
detreff, als SWA für Heinz Josef Schäfer; JG für Waltraut 
Riebold; für Heinz Klein und Eltern; für Erwin Selbach, Gertrud 
Hergarten und für Michael und Josefa Hergarten 

18.00   Jo Dankandacht der Erstkommunionkinder 
18.00   Kl Rosenkranz 
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Montag, 18. April 
10.00   Jo Dankmesse der Erstkommunionkinder 
11.00   Ma WortG für die KiTa St. Josef und St. Maria 
17.00   Kl Messe für Franz-Josef Geuer und für die verst. Eltern und An-

geh. 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 19. April 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe als JG für Elisabeth Frings; für die verst. Brunhilde 

Swaczyna und für die LuV der Fam. 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 

Mittwoch, 20. April 
08.00   Jo SchulM der kath. Grundschule 4. Kl. 
08.00   Kl Messe 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Messe für die LuV der Fam. Schmitz-Viehweider und in beson-

derer Meinung; für Bernhard Ullrich; StM in der Meinung der al-
ten Bruderschaft von Jesu, Maria, Josef, für die Erhaltung und 
Förderung des religiösen Unterrichts unserer Jugend 

Donnerstag, 21. April 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Ma Morgengebet für Frauen mit anschl. Frühstück 
09.00   Pe Frauenmesse 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. 

Eucharistischer Anbetung, für den Verst. Ehrenfried Schmitz 
und für die LuV der Fam. Schmitz 

18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 22. April 
17.00   Kl Messe für Bernhardine und Egon Schneider; für die LuV der 

Fam. Kuttig und für Walter und Inge Lübbert seitens der Fam. 
Kuttig 

17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe als JG für Hugo und Maria Propp 
18.00   Pe Einstimmung auf das Fest der Erstkommunion 

Samstag, 23. April – Kollekte für die Pfarrei 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als SWA für Josef Mazur; JG für Therese Koch; für Marga-

rethe Kohlhaas; für Christoph Haase, Felizitas Karlsdorff und für 
die LuV der Fam. Haase und Karlsdorff; für Claudia Beck 
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Sonntag, 24. April – 5.Sonntag der Osterzeit – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Apg 14,21b-27  L2: Offb 21,1-5a  Ev: Joh 13,31-33a.34-35 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche für Adolf und Margarete Fox; in beson-
derer Meinung; für Herbert Minten 

09.30   Pe Erstkommunionfeier 
11.00   Ma Messe für Fam. Kerzmann-Nücken, Ley; für Günter Zavelberg 

und für die Fam. Nettekoven, Brungs und Zavelberg; für Ehren-
fried Schmitz und in besonderer Meinunng; für Margarete und 
Joseph Lölsberg 

11.00   Mi Messe für Margarete Fries; für die verst. Gertrud Schwermer 
und für die LuV der Fam. Schwermer und Ludes-Hilgert; für die 
LuV der Fam Tarlinski; für die LuV der Fam. Hensel und 
Naschwitz; für die LuV der Fam. Wegner-Schröder 

18.00   Ja Jugendmesse mit anschl. Gemeindetreff, als JG für Peter 
Görke; für Ehel. Robert und Christine Zimmer und Hubert Müller, 
Ehel. Anton und Gertrud Werres, und für Hubert und Maria Wer-
res; für Josef und Gertrud Busch und für Alfons und Katharina 
Dornseifer 

18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Pe Dankandacht der Erstkommunionkinder 

 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM  

 
 
 

OFFENE SPRECHSTUNDE DER ERZIEHUNGS- UND FAMILIENBERATUNGS-

STELLE RHEIN-SIEG-KREIS 
Das Angebot richtet sich an Sie als Eltern/Erziehungsberechtigte wenn Sie: 
 
 Fragen zur Erziehung haben 
 mit der Erziehung oder dem Zusammenleben in der Familie Schwierig-

keiten haben  
 sich als Eltern Sorgen um die Entwicklung und das Verhalten Ihres 

Kindes machen 
 sich durch Krisensituationen, z.B. Trennung und/oder Scheidung, 

überfordert fühlen 
Datum: Donnerstag, 21.04.2016 
Zeit: 09.30 - 10.30 Uhr 
Ort:  Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rh.-Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225/3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 
Referent: Dipl.-Heilpädagoge Christian Züchner 

mailto:familienzentrum@wormersdorf.de
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W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 
Liebe Mitchristen! 
 

Die Feier der Kar- und Osterliturgie in unserer Pfarreiengemeinschaft Mecken-
heim liegt nun schon einige Zeit zurück. Die Feiern waren wieder ein gutes 
Zeichen lebendiger Kirche. Viele haben sich in die für unseren Glauben so 
wichtigen Gottesdienste mit Hand und Herz eingebracht: Frauen und Männer 
im Lektoren- und Kommunionhelferdienst, Messdienerinnen und Messdiener, 
Jugendliche und Erwachsene beim Gestalten der Osterkerzen, Sängerinnen 
und Sänger der Chöre, Frauen und Männer im Dienst als Organist und als 
Chorleiter, die Küsterinnen, die Mitglieder der Pfarrausschüsse, die Unterstüt-
zung der Feuerwehr, alle, die zu den Agapefeiern beigetragen haben. So be-
wegt und getragen von vielen Christinnen und Christen konnten wir das Oster-
geheimnis von Tod und Auferstehung Jesu Christi würdig und innerlich enga-
giert feiern. Dafür sage ich im Namen der Seelsorgerinnen und Seelsorger 
unserer Pfarreiengemeinschaft allen von ganzem Herzen Dank! 
 

Mit herzlichen Grüßen und besten Segenswünschen für die Osterzeit bin ich 
 

Ihr Pastor Reinhold Malcherek 

********************** 

 

KFD ST. JOHANNES DER TÄUFER MECKENHEIM 
 

Die kfd lädt ein:  
 

 am Montag, 18. April nach der Dankmesse 
die Erstkommunionkinder mit ihren Familien und Freunden sowie auch die 
Katecheten zu einem gemütlichen Frühstück in den Pfarrsaal.  

********************** 

 

KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 
 

 Offenes Stricken 
Herzliche Einladung an alle Strickfreudigen, Strickinteressierten am Mitt-
woch, den 20. April 2016 von 15.30 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus. 
 

 „fit für den Frühling“ 
Dieser Beauty-Abend findet am Donnerstag, 21. April um 20.00 Uhr im 
Pfarrhaus in Lüftelberg statt und dauert 2 Stunden. 
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Was ist ein Beauty-Abend? 
Diese Beauty-Stunden sind ein unverbindliches Schönheits-Programm, das 
wir im Kreise von maximal zehn Damen genießen können. Es macht Spaß 
und ist auch sehr informativ. Jedem Teilnehmer wird detailliert gezeigt, wie ein 
wissenschaftlich entwickeltes Hautpflegesystem angewendet wird. 
Wer an solch einem Abend Spaß hat und daran teilnehmen möchte, melde 
sich bitte bis zum 17. April 2016 an: Regina Wild, Tel. 12559.  
Die Zahl der Plätze ist auf 10 Personen begrenzt. 
Mitzubringen sind ein Gästehandtuch sowie Haarclips oder ein Haarreif. 
Es wird keine Teilnahmegebühr erhoben, aber um eine Spende für den Auf-
bau einer Schule in Ruanda gebeten. 

********************** 

GEMEINSCHAFT – WAS ERREICHEN 
Das ist das Motto der Jugendmesse am Sonntag, den  
24. April um 18.00 Uhr in St. Jakobus d. Ä. der Malteser 
Jugend Meckenheim und JAkK.  

Danach sind alle herzlich willkommen zum Grillen im Pfarrgarten. 

********************** 

WANDERN IN STILLE FÜR FRAUEN 
Zur Ruhe kommen – innerlich und äußerlich. Dem Schweigen begegnen, mir 
selbst auf die Spur kommen, stille Gemeinschaft erfahren, Freude und Leid 
erleben und ergehen, begleitet sein…  
Am Samstag, den 30. April 2016 findet das nächste Wandern in Stille statt. 
Wir folgen dem Pyrmonter Felsensteig, einem mittelschweren Mosel-Traum-
pfad, der 11,4 km lang ist. Start- und Zielpunkt ist die Burg Pyrmont in Roes. 
Festes Schuhwerk und etwas Kondition sind empfehlenswert. Die reine Wan-
derzeit ist mit 4 Stunden angegeben. Rast- und Impulspausen unterbrechen 
auch dieses Mal unsere Wanderung.  
Treffpunkt um 09.00 Uhr an der Kirche St. Johannes d. T. Meckenheim, 
neben der Bücherei. Bitte bei der Anmeldung angeben, ob Mitfahrgelegen-
heit geboten oder gesucht wird. 
Infos und Anmeldung bis 23. April bei Ursula Bruchhausen, Tel. 8880198, 
ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

********************** 
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AUFERSTEHUNG 

Unbestreitbar ist die Frage nach der Auferstehung das Zentrum des christli-
chen Glaubens. Doch was ist mit den Begriffen Auferstehung und Auferwe-
ckung eigentlich gemeint? 
PD Dr. Thomas F. Fößel möchte der Bedeutung des Auferstehungsglaubens 
heute nachgehen und sich insbesondere auch kritischen Fragen des Publi-
kums stellen. 
Donnerstag, 28. April 2016, 20.00 – 22.15 Uhr 
Katholisches Familienbildungswerk, Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, 
Tel. 02225/922021 

********************** 

WALLFAHRT NACH BANNEUX 
Unsere Wallfahrt nach Banneux findet am Mittwoch, 13.07.2016 statt. 
Abfahrt ab Kirchplatz Meckenheim um 07.00 Uhr, ab Kapelle Merl um 07.10 
Uhr, ab Lüftelberg Bushaltestelle Rondell um 07.15 Uhr. 
Anmeldung mit Entrichtung des Fahrpreises von 25,00 € ist im Pastoralbüro 
möglich. 
Anmeldschluss ist der 06.07.2016. 
Die Fahrt kommt nur zustande, wenn genügend Anmeldungen erfolgen. Wir 
fahren mit der Firma Schneider-Reisen. 

********************** 

Ökumenische Hospizgruppe e.V. 
Rheinbach-Meckenheim-Swisttal 
 

 AUF DEM JAKOBSWEG - SPAZIERGANG FÜR TRAUERNDE 
Den Jakobsweg an der Steinbachtalsperre ein Stück in Gemeinschaft gehen 
- jeder mit seinem Leid und Anliegen und doch verbunden durch die Erfahrung 
des Verlustes eines geliebten Menschen. 
Die Ökumenische Hospizgruppe e.V. Rheinbach – Meckenheim – Swisttal 
lädt Trauernde am Sonntag, den 19. Juni 2016 zu einem Spaziergang und 
anschließendem Kaffeetrinken im Waldgasthaus an der Steinbachtalsperre 
ein. Unter den Rufnummern 02226/900433 sowie 0177/2178337 ist eine An-
meldung erforderlich. So erfahren Sie die genaue Adresse des Startpunktes 
sowie vorhandene Mitfahrgelegenheiten. Die Veranstaltung endet gegen 
17.30 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos – eine kleine Spende ist jedoch will-
kommen. 
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 2016 WIEDER NEUER BEFÄHIGUNGSKURS FÜR STERBEBEGLEITER 
Die Koordinatorinnen der Ökumenischen Hospizgruppe Rheinbach – Mecken-
heim – Swisttal bieten im Herbst 2016 einen neuen Befähigungskurs für eh-
renamtliche Sterbebegleiter. Der Kurs wird rund 100 Unterrichtsstunden um-
fassen und mit der Qualifikation zum Sterbebegleiter enden. 
Für alle, die sich für die Hospizarbeit interessieren und sich ehrenamtlich be-
tätigen möchten, bieten die Koordinatorinnen vorab wieder Infoabende zur 
Hospizgeschichte, zur Ökumenischen Hospizgruppe, zu den Kursinhalten, 
den Anforderungen, dem Zeitaufwand und den Terminen an. 
In Meckenheim findet der Abend am 28. September um 18.00 Uhr im Hos-
pizbüro, Klosterstr. 50, statt. 
Für Vorabinformationen können Sie sich gerne an die Koordinatorinnen Clau-
dia Wilmers und Andrea Kleinfeld unter der Telefonnummer 0177/2178337 
wenden.  

 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Mittwoch, 20.04. 15.00 Seniorentreff 
 

Donnerstag, 21.04. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

GEPA-VERKAUF IN LÜFTELBERG 
Der Gepa-Verkauf in Lüftelberg geht weiter: Es gibt weiterhin die 
Möglichkeit in Lüftelberg zu den Bücherei-Öffnungszeiten 

sonntags nach der 09.30 Uhr Messe bis 12.00 Uhr 
und dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr 

fair gehandelte Produkte in Selbstbedienung zu erwerben.  
 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
 

Donnerstag, 21.04. 20.00 Pfarrausschuss St. Jakobus d. Ä. 
   und St. Martin 
   im Pfarr- und Begegnungszentrum 
   Wormersdorf 
 

********************** 
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HECKENSCHNITT AUF DEM FRIEDHOF 
Am Montag, 18. April findet der jährliche Heckenschnitt auf dem Fried-
hof in Ersdorf statt.  
 

********************** 

MORGENGEBET FÜR FRAUEN 
Am Donnerstag, 21. April 2016 findet um 09.00 Uhr wie-
der das Morgengebet für Frauen in der Kirche St. Martin in 
Wormersdorf statt. Herzliche Einladung zum Gebet und 
zum anschließenden Frühstück. 
 

********************** 

KOLPINGSFAMILIE ERSDORF-ALTENDORF 
 
Die Kolpingsfamilie Ersdorf-Altendorf lädt zum Vortrag 

von Frau Dr. Stephanie Gemein geb. Büttgen aus Altendorf ein: 

„Hygiene und Multiresistente Keime“ 
am Mittwoch, 20. April 2016 um 19.00 Uhr 

im Pfarrheim in Ersdorf 

********************** 

5. KINDERSACHEN- UND SPIELZEUGBÖRSE IN DER ALTENDORFER 
SCHÜTZENHALLE 
Jetzt anmelden und Verkaufsplatz sichern! 
Bei der 5. Kinderbörse der Altendorf-Ersdorfer Sebastianusschützen am 
07. Mai 2016 können Baby- und Kinderkleidung, Kinderspielzeug und Gesell-
schaftsspiele, Baby- und Kinderzubehör und alles rund ums Kind verkauft wer-
den (keine Lebensmittel, keine professionellen Verkäufer). 
Verkäufer können sich jetzt anmelden. Ein Euro pro vermieteter Meter 
kommt der Katholischen Jakobus-Kita Ersdorf zu Gute. 
Anmeldung und Infos bei Familie Klein unter Tel. 02225/9999067 oder unter 
E-Mail: webmaster@jungschuetzeninfo.de. 
Der laufende Tischmeter kostet 4 €. Biertischgarnituren können für 3,50 € ge-
liehen werden. 
 
 

mailto:webmaster@jungschuetzeninfo.de
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INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

 
 

SENIORENTREFF 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wieder 
am Dienstag, 19. April 2016 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal. Un-
sere Senioren und alle, die sich mit ihnen verbunden fühlen, 
sind herzlich eingeladen. 

********************** 

KOLPINGSFAMILIE MECKENHEIM 
 
 

Die Kolpingsfamilie Meckenheim lädt zu ihrem 

Jahresausflug am 05. Mai 2016 
(Christi Himmelfahrt) 

ein. 
Wir besuchen zunächst das Deutsche Bergbaumuseum im Bochum, wo uns 
ein realistischer Einblick in den Untertagebergbau im Ruhrgebiet gegeben 
wird. Auf dem Rückweg machen wir Halt im Marienwallfahrtsort Neviges. 
Mit dem Mariendom verfügt der Ort über eines der größten modernen Bau-
wunder Deutschlands. Er wurde 1968 von Gottfried Böhm entworfen und ist 
mit 6.000 Plätzen der zweitgrößte Kirchenbau des Erzbistums – ein wirklich 
beeindruckendes Gotteshaus! 
 
Busabfahrt: 05. Mai – 8.00 Uhr ab Klosterstraße (Haltepunkt Seniorenhaus) 
Rückkehr: ca. 20.00 Uhr 
Fahrtkostenbeitrag: 20 € + Eintritt 
 
Für diesen Tagesausflug sind noch einige Restplätze frei – auch für Gäste 
und kurzentschlossene Interessierte. 
 
Anmeldungen erbitten wir bei Blumen Dreesen, Hauptstraße – Tel. 7942; dort 
liegt eine Anmeldeliste aus. 
Nähere Infos auch bei Peter Ruland – Tel. 6257 oder K. H. Koop – Tel. 4111. 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

Gemeindeassistentin Ute Trimpert 
0177 | 1 94 30 49 | Gem.Ass.UteTrimpert@t-online.de 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
23.04.2016 – 01.05.2016 erscheint am Samstag, 23.04.2016. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

